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BRIEF VON AMMANN ULRICH VOCK AN BEAT JAKOB I . ZURLAUBEN,

HERR VON HEMNRUNN UND ANGLIKON, ZUG

B
GERICHTS-

Zwischen den Gemeinden Villmergen und Hembrunn sei ein Streit
wegen des Twings in der Rütmatten entstanden . In letzter Zeit
seien nun hier zwei Stück Mattland , die den Dorfgenossen von



Dottikon gehörten , verkauft worden , ohne dass diese Käufe ge¬

fertigt worden wären . Käufer und Verkäufer seien deshalb zu ihm,

Vock , und Meier Heinrich Hoffmann von Hembrunn gekommen und

hätten gefragt , ob sie die Kaufbriefe ausstellen könnten . Man

hätte ihnen geantwortet , da der Twingstreit noch nicht beige¬

legt sei , müsste man zuvor den Gerichtsherrn von Hembrunn um

Rat fragen.

Ferner möchte er ihm , Zurlauben , für den geschenkten Ehrenman¬

tel danken . Als kleine Anerkennung könne er ein Trinkgeld von

45 Batzen 1 Schilling bei Steinmetz Jakob Modelli , Fähnrich von

Sarmenstorf , welcher zur Zeit am Stadtbrunnen in Zug arbeite,

einziehen . Modelli schulde dieses Geld Meister Hans Bodmer von

Hendschiken für Arbeiten an zwei Marksteinen und einer Brunnen¬

schale in Muri . Er , Vock , habe Bodmer diese Schuld beglichen.
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